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betutn in er fter Slnie ber ©tnführung con geeigneten
^etriebSleuten in bie SRethobe ber rationellen Berufs»
Eignungsprüfung, ber 2lrbeitSerlernung unb beS ratio»
Pellen 2lrbeitenS in ben Betrieben. ©er SurS ftet)t audfj
in befd^rSnftem Umfange meitern ^ntereffenten offen, bie
iidf) über ben heutigen Stanb ber ißfpdjjotedfiniE einläfjlich
orientieren molten. Über baS Zähere gibt baS Sur3»
Ptogramm SluSEunft, bai oom ipfpc|otedE)ntfdE)en $n»
ftitut, SantonSfdhulfirafje 1 In Bürict), bejogen roerben
ïann.

heimatfchut) im S^nrgau. ©as Quni^eft ber Seit»
'thrift „hetmatfdhut}" bringt tn Sfiort unb Bilb „©rfreu»
üd^ei aui bem S^urgau". ®aS 253irEen bei hetmatf<hut}=
pebanîeni wirb hauptfädhltcE) an glücfltchen ©rneuerungen
jener alten Ziegelbauten gezeigt, beren malerifdfje
®tfdf}einung man gerabe im Sanbfctfaftibilb bei îfjurgau
nie miffen möchte. $n allen Seilen bei SantonS finb
beidf) geglieberte ober einfachere ZtegetwerEe unter bem
$ut} freigelegt morben ober fonft wieber jur ©eltung
gebraut; balb îonnte ber Çeimatfdfiutj ratenb mitwirten,
in öielen fällen haben bie ^auibefi^er felbft bie 23er=

^efferung angeregt unb burdj oerftänbige hanbwerEer
ausführen laffen; ein ^übfd^er Zeubau in gut tfjur»
flQutfcfjen gormen unb garben befdhltefü bie Bilberreilje.
jp- ©rem min g er »Straub gibt ©rläuterungen ju ben
bauten unb jur „S^urgauer SBerEtagStradjt'', bem Eleib»
famen, fadhbtenlidjjen SlrbeitSEleib, bai bie ©hu^gauertn
nor ©enerationen getragen unb für beffen SBfeberein»
führung ber Slutor überjeugenb eintritt.

Die neue 5tal?ifuj3U>ittfce.
(©ingefanbt.)

„®aS 33effere ift bei ©uten geinb". 2US man bie
in ber Zatur ber Saclje liegenbe Unjulanglid^Eeit ber

f^ifdljaftmlnben erEannte, — ^olj reifjt burdlj bie 253it=

^nnngietnflüffe unb mtnbert bamit oorjeitig ben Söert

t
* ganzen SOßlnbe — baute man bie SBtnben mit ©if en»
a ft. ®iefe ©ifenfdfjaftwlnben finb in i'grer gorm unb

^nifü^rung »tele Sa^rjeljnte unoeränbert geblieben unb
laben gute ©tenfte oerric^tet, aber bie Slnfprüd^e finb
?ntf) im hebejeugebau jroifcfjenjeitig bered^tigterroeife ge=

Riegen. ®er Bauarbeiter, ber SRonteur bei feiner 9Rou=
.?9e, ber Saftroagenbauer, ufro. oetlangen heute etn h a n b

*<he§, nicht ju fchwereS fiebejeug, bai aber ge»

»enüber ben bisherigen 2IuSführungen unter Eeinen
^niftänben an Stabilität unb guoerläffigEeit
fining er fein barf. gür bie alten ferneren gufjwin»

ben ift nun gleichwertiger ©rfat} burcE) finnreid^e Son»
firuEtion gefunben worben unb ift berfelbe bnr<h bie
Zeue Stahlfuf) winbe erreicht. @S ift bie $beat»
minbe für bie BaufteHe, 2Rontage, für jeben gabriEbe»
trieb, für jeben Saftroagen. Sie ift äufjerft leidet im
©ernichi, aber ftarE im Slufbau, befit}! bamit ein uner»
retcljteS £>uboermögen. Ztemanb braucht mehr toten
BaHaft mit ftcfj hetumjufchleppen, wie biei früher mar.
©te neue Staljlfufjmlnbe ift unerreicht roiberftanbi»
fähig gegen jeben 253 itt er un gSeinftufj, hat einen

fpielenb leichten ©ang unb eine fo Sorgfältige $n»
etnanberarbeitung, bafj eine 253tnbe ber anbern gleicht
wie ein @i bem anbern. ®aS hat jur golge, bafj jebeS
©injelfiücE ber SSBtnbe lebigltch nach feiner Bezeichnung
burch ein ©rfahftücE erfe^t werben Eann unb bann genau
paßt. ®a§ ift bisher auch niemals erreicht geroefen.
253a§ oon ber 2Binbe bei ber SonftruEtion erhofft rourbe,
ift burdfj bie ißrajiS glänjenb berotefen.

®ie girma Zobert ©olbfehmibt, 3örid^ 2,
bie ben Berfauf btefer Zeuen Stahlfu§mlnbe inne hat,
erteilt auf SBunfch unfern Sefern gerne jebe 2luSEunft.

Zedjt§&uch öc§ täglichen Sebtn§. herausgegeben nom
Bolpgraphifcljen 23erlag in §n^i^ nnb unter
ZlitroirEung oerfdhtebener SRitarbeiter nerfafjt oon
ZechtSanwalt ®r. ©buarb SuhninSürich- ©ritte
Auflage. 132 Seiten. Brofdhiert 3 gr,, in Seinmanb
gebunben 4 gr.

©tefeS ZedhtSbudh, baS bie wichtigften im täglichen
Seben auftauchenben ZedhtSfragen juoerläffig unb ge»

meinoerftänblidh beantwortet, ife in otelen Schweiber»
familien bereits ein roillEommener Zatgeber geworben,
©er Berfaffer, ber früher SeEretär beS ©ewerbeoer»
banbeS beS SantonS gürtch war, Eennt inSbefonbere bie
an ben ©ewerbetreibenben herantretenben ZedhtSfragen
unb hat barauf bei Bearbeitung feines Büches befonbere
ZücEftcht genommen. 2luf ben Zat oon ©emerbetret»
benben werben in ber oorliegenben brüten 2luflage ber
S53erEoertrag unb bie eibgenöffifche obügato»
rifche Unfalloerfidherung etngehenb behanbelt. So
Eann baS Buch ben ©ewerbetreibenben ganj befonberS
empfohlen werben. 253enn ber hon&roerEer ftdh oor
Sdhaben bewahren will, fo tut er gut, ein gemeinoer»
ftänblidh gefdhriebeneS ZedhtSbudh burchsulefen unb bei

jeber auftauchenben ZedhtSfrage baS betreffenbe Sapitel
feines ZechtSbudjeS neuerbingS ju Zate ju Riehen. ®aS
oorliegenbe Budh belehrt aber nicht nur über bie rein
gefdhäftltdhen ZedhtSfragen, fonbern auch über baS@rb»
redht, baS eheliche (Güterrecht, bie Bürgfdhaft
unb auch über ^ie Steuern.

In to ïriîfé. ~ Sir Me ¥nii$
ÇïlfiiB.

95. SeslüMfS'. »œb werösa
ivtn bitfe Sîabrit ntc^t «nffienomssse» beratttge »njetgets
gePre« is ber. 3«fee#tettteiî be? »latte?. — ®e» fragen,
iseldçe »«Ktesc erfebeine« foUe», tcoHe ma* 50 Ctl.
1.8 STcatîen (fût gufetsbmtg ber Offerten) *nb me*» bit grage
mit Ibreffe oe§ gragejieQerS erfcheine* fou, 80 IKtS. beilege*.
IBe»» leise mitgefSitît twesbes, Is»® kit g##ge
sis|ä «sfgecesstsîeM »e*beR.

848. SBer liefert ältere, eoent. befette »runnenrBbren, 1'/«
bis l'/s 3oU? Offerten an ®ebr. Snüfel, Slagnerei, SDleierS»

tappet (Sujern).
349. SBer ptte ca. 100 lfm. SBinteteifen, 6-8 cm ©öp,

unb gebrauste (J'Scbienen, menn aud) nur 2 m tang, abjugeben?
Offerten an grans 3äger. ©ägerei, Söllingen.

350. SBer. liefert 3JtafcJ)inen unb fioffenbere(|nung für 2eer»

fdjetterbereitung? Offerten unter @^iffre 350 an bie ®ppeb.
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derum in erster Linie der Einführung von geeigneten
Betriebsleuten in die Methode der rationellen Berufs-
eignungsprüfung, der Arbeitserlernung und des ratio-
kellen Arbeitens in den Betrieben. Der Kurs steht auch
in beschränktem Umfange weitern Interessenten offen, die
'ich über den heutigen Stand der Psychotechnik einläßlich
orientieren wollen. Über das Nähere gibt das Kurs-
Programm Auskunft, das vom Psychotechnischen In-
stitut, Kantonsschulstraße 1 in Zürich, bezogen werden
kann.

Heimatschutz im Thurgau. Das Juniheft der Zeit-
lchrift „Heimatschutz" bringt in Wort und Bild „Erfreu-
itches aus dem Thurgau". Das Wirken des Heimatschutz-
gedankens wird hauptsächlich an glücklichen Erneuerungen
jener alten Riegelbauten gezeigt, deren malerische
Erscheinung man gerade im Landschaftsbild des Thurgau
kie missen möchte. In allen Teilen des Kantons sind
reich gegliederte oder einfachere Riegelwerke unter dem
Putz freigelegt worden oder sonst wieder zur Geltung
gebracht; bald konnte der Heimatschutz ratend mitwirken,
in vielen Fällen haben die Hausbesitzer selbst die Ver-
Besserung angeregt und durch verständige Handwerker
ausführen lassen; ein hübscher Neubau in gut thur-
gauischen Formen und Farben beschließt die Bilderreihe.
H> G rem min g er-Sträub gibt Erläuterungen zu den
Bauten und zur „Thurgauer Werktagstracht", dem kleid-
kamen, sachdienlichen Ärbeitskleid, das die Thurgauerin
kor Generationen getragen und für dessen Wiederein-
sührung der Autor überzeugend eintritt.

Die neue Stahlsufzwinde.
(Eingesandt.)

„Das Bessere ist des Guten Feind". Als man die
m der Natur der Sache liegende Unzulänglichkeit der

^olzschaftwinden erkannte, — Holz reißt durch die Wit-
îorungseinflûsse und mindert damit vorzeitig den Wert

x
^ ganzen Winde — baute man die Winden mit Eisen-

Ich a st. Diese Eisenschastwinden sind in ihrer Form und
Ausführung viele Jahrzehnte unverändert geblieben und
haben gute Dienste verrichtet, aber die Ansprüche sind
?kch im Hebezeugebau zwischenzeitig berechtigterweise ge-

Liegen. Der Bauarbeiter, der Monteur bei seiner Mon-
.?ge, der Lastwagenbauer, usw. verlangen heute ein h a nd -

iches, nicht zu schweres Hebezeug, das aber ge-
genüber den bisherigen Ausführungen unter keinen
^ki stünden an Stabilität und Zuverlässigkeit
wringer sein darf. Für die alten schweren Fußwin-

den ist nun gleichwertiger Ersatz durch sinnreiche Kon-
struktion gefunden worden und ist derselbe durch die
Neue Stahlfußwinde erreicht. Es ist die Ideal-
winde für die Baustelle, Montage, für jeden Fabrikbe-
trieb, für jeden Lastwagen. Sie ist äußerst leicht im
Gewicht, aber stark im Aufbau, besitzt damit ein uner-
reichtes Hubvermögen. Niemand braucht mehr toten
Ballast mit sich herumzuschleppen, wie dies früher war.
Die neue Stahlfußwinde ist unerreicht Widerstands-
fähig gegen jeden Witterungseinfluß, hat einen

spielend leichten Gang und eine so sorgfältige In-
einanderarbeitung, daß eine Winde der andern gleicht
wie ein Ei dem andern. Das hat zur Folge, daß jedes
Einzelstück der Winde lediglich nach seiner Bezeichnung
durch ein Ersatzftück ersetzt werden kann und dann genau
paßt. Das ist bisher auch niemals erreicht gewesen.
Was von der Winde bei der Konstruktion erhofft wurde,
ist durch die Praxis glänzend bewiesen.

Die Firma Robert Goldschmidt, Zürich 2,
die den Verkauf dieser Neuen Stahlfußwtnde tnne hat,
erteilt aus Wunsch unsern Lesern gerne jede Auskunft.

Literatur»
Rechtsbuch des täglichen Lebens. Herausgegeben vom

Polygraphischen Verlag in Zürich und unter
Mitwirkung verschiedener Mitarbeiter verfaßt von
Rechtsanwalt Dr. Eduard Kühn in Zürich. Dritte
Auflage. 132 Seiten. Broschiert 3 Fr., in Leinwand
gebunden 4 Fr.

Dieses Rechtsbuch, das die wichtigsten im täglichen
Leben auftauchenden Rechtsfragen zuverlässig und ge-
meinverständlich beantwortet, ist in vielen Schweizer-
familien bereits ein willkommener Ratgeber geworden.
Der Verfasser, der früher Sekretär des Gewerbever-
bandes des Kantons Zürich war, kennt insbesondere die
an den Gewerbetreibenden herantretenden Rechtsfragen
und hat darauf bei Bearbeitung seines Buches besondere
Rücksicht genommen. Auf den Rat von Gewerbetrei-
benden werden in der vorliegenden dritten Auflage der
Werkvertrag und die eidgenössische obligato-
rische Unfallversicherung eingehend behandelt. So
kann das Buch den Gewerbetreibenden ganz besonders
empfohlen werden. Wenn der Handwerker sich vor
Schaden bewahren will, so tut er gut, ein gemeinver-
ständlich geschriebenes Rechtsbuch durchzulesen und bei

jeder auftauchenden Rechtsfrage das betreffende Kapitel
seines Rechtsbuches neuerdings zu Rate zu ziehen. Das
vorliegende Buch belehrt aber nicht nur über die rein
geschäftlichen Rechtsfragen, sondern auch über das Erb-
recht, das eheliche Güterrecht, die Bürgschaft
und auch über die Steuern.

W »er PriK. -- Ar Re Prixk
ZZ. WeàUfs-, Bemsch- »«d KrSZitSgefsch; werde»

«in diese Rubrik nicht ««fgenowMe» ; derartige Anzeige«
gehöre» in de» J«seeate«teiî des Blattes. — Den Frage«,
welche „«»«es Ehiffr«" erscheinen sollen, wolle man SV «tS.
!» Marke« (für Zusendung der Offerten) und wen« die Frag«
Mit Adresse oeS Fragestellers erscheine» soll, Lv UtS. beilege«.
We»« là Marke« mitgeschickt werde«, die
MW ««fgeNBWseeN »erde«.

348. Wer liefert ältere, event, defekte Brunnenröhren, 1'/«
bis 1'/- Zoll? Offerten an Gebr. Knüsel, Wagnerei, Meiers-
kappel (Luzern).

34S. Wer hätte ca. 100 lfm. Winkeleisen, 0-8 cm Höhe,
und gebrauchte l^I-Schienen, wenn auch nur 2 m lang, abzugeben?
Offerten an Franz Züger. Sägerei, Bollingen.

3SV. Wer liefert Maschinen und Kostenberechnung für Teer-
schotterbereitung? Offerten unter Ehiffre 350 an die Exped.
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351. 3Ber i)eilte abpgeben gebrauchte, gut erhaltene 2Baffer=
rabiceUe, 4 m laug, 12 cm Turdjmeffer; 2 fRofetten für je 6
2Bafferrabarme ; 1 fdjmiebeiferne ©temenfeheibe, 1,40 m Turdj«
meffer, ca. 18—20 cm breft; 2 Sdtmierringlager, ailed p obiger
Sßelle paffenb; 1 ©temenmeQe, 5,50 m lang, 55 mm Tturdjmeffer,
mit 3 Schmierrtnglagtrn; 2 fRiemenfd)eiben, ca. 50 cm Suràjm.,
mit ©ölte unb SeerroIIe, 1 ©tuet 60 mm ©ohrung, 1 ©täcf mit
55 mm ©ohrmtg? Offerten mit ©teil an ®regor ©Olfen, Sägerei,
giefch OBaHiS).

352. SBer liefert Tpnamoblechabfälle in Sti eifen non 20 cm
©reite, 0.5 mm Tiefe, 3 SBatt ©erluft, einfettig beclebt? Tiefe ©n»
gaben finb ungefähre. Offerte» unter ©htffre 352 an bie (Srpeb.

353. SBer hätte ein SiahlbrahteSeil 15 mm, 30—60 m
lang, gebraucht ober neu, abzugeben? Offerten an S. SReefer'8
(Srbeu, ©augefchäft, Seengen.

354. 2Bes hätte gut erhalten, miete ober faufœeife 1 9lut=
mafdjtne, 1 ipfa^lfpi^mafdjine unb 1 @ntrinbung§mafd)ine abp»
geben? Offerten an ©lb, ©orburger, St. äRargrethen.

355. SBer liefert 1 SReferoc«, 30—80,000 Citer haltenb
Offer tea an SRineroI 21.=®,, Sangen b. Ölten.

356. SB er liefert ?Jlafä}inen für jjerfteüung non §oljrooHe?
Offerten unter ©hiffte 356 an bie (Sjpcb.

357. SBer liefert Sarbolitieum in gäffern ftanfo Oftfdjtneij
Offerten mit ©reil unter ©hiffre Z 357 an bie (Sppeb.

358. SBer liefert SBafferröfte für Sodjberbe nach 3Rafj?
Offerten an SB. ©Ipdften & Söhne, SBolfenfehtefcen (Stibroalben).

359. Ser hat gut erhaltenes Seüblech abpgeben? Ofs

ferten unter Söiffre 359 an bie ©çpeb.
360. SB;r liefert im ©orfdpb felbfttätig soitfenbe Schleif'

mafchinen für gaStifer, SraKentafer je.? Offerten mit Sefdjrete
bung unb Sfijje an @buarb Salin, Sägerei unb Hobelmerf, @in=

fiebeln.
Jhtfvom».

©uf grage 337. Trangmtffionäbefianbteile liefert bie Sttta=

fd)inen= unb SBerft.eugfabrif ©.«(§. norm. ©. S8offart, ©eiben (Sug
©uf grage 337. Trangmiffionen, Sugete unb fRingf<hmier=

lager, foœie eiferne fRiemettfdjei'oen liefert bie SRafchtnenfabrif
tRaufdjenbad) ©.=©., Schaffhaufcn.

©uf grage 337. Trangmiffionen 30—65 mm, Sugete unb
iRingfchmierlager, fotoie eiferne SRtemenfcheiben hat abzugeben:
©aul Oefchger, SRafdjinen unb SBerfpuge. Derliîon.

3tuf grage 342. SSoUgatter unb (Itnfatsgatter liefern gtfeher
& Süffert, âJcafchtnen unb 2Ber£*euge für bie Çoljinbufirte, ©afel 1.

©uf grage 342. fRub. ©rentier & (Sie, Holzbearbeitung?;
mafchinen unb Setî^euge, ©afel, liefert SSoUgatter.

Stuf grage 342, Sie ©.=®, Olma in ölten liefert ©alte
gatter unb ©infahgatter.

©uf grage 342. ©ollgatter liefert 2*. ©lütter & ©ie,, ÏRa=
fchinenfabrt! unb Sifengiefjerei 21.=®., ©rugg (©argru).

2luf grage 344. fRottbahnmatertalien wie auch ©etonmifd)=
mafchinen liefert SRobet 2lebi & Sie. 21.=®., SBerbmüIjleplah 2,
gürtch.

2luf grage 344. ©erlegbare 8letter=Tcehf<heiben liefert ©.
Stieoergelt & Sie., norm. H- ©orrobteHanhart, gürid).

WERHZEIiO-MflSGHIilEH

W. Wolf, Ingenieur :: norm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Bureau : Braudscheukestrasse 7

2luf grage 344. SRöitelmifdier, gebraucht unb neu, liefert
gefeph SB ormfer, Rurich-

©uf grage 347. SBenben Sie ftch an 2. ©Obel, ©iiter«
jlrahe 219, ©afel.

2luf grage 347. Schtnere gaffonbrehbanf haben abpgeben bie
3Rafd)tnen unb Sifentnaren ©.=@.. unterer SRühlefteg 2, gürid) 1.

2luf grage 347. gaffonbrehbänfe liefern gifcher & ©üffert,
SRafchinen unb SBerfjeuge für bie goljinbuftrie, ©afel 1.

Schweizer. Bundesbahnen, Generaldirektion.
©i|>fer=, 9Jlaler=, @lofer=, ®d)reraer= nab gaftattationd»
arbeiten für bie äßoljnbäufer bed UnietUtetfed Sergerd.
©läne rc. nom 12, guli an bei ber Abteilung für ©lettrifitiecung,
Sienftgebäube ©rücäfelb in Sern, ïTiitlelfteafte 43, .gimiiter 177.
©lanabgabe gegen ©.jahlung non 2 gr. (feine 9iüä;rftattung).
©ngebote mit ber 2luf}d)rift „ÜBohnhäufer SerjerS, @ipfer= bcjtn.
337aler= begm. @lafer= begtn. @hrein»r= bejtn. gufiallatioi § rrbeiten"
bt§ 24, guli an ben Dberingenieur für ©leftrifijierung ber @ © ©
in Sern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. S8ergrii=
fternng ber ©Bärterhänfer: 1. km 60,064 Streife Ölten—
gagera, ®emeinbe (grguljtait; 2. km 31,291 ©treefe ©ttjem
—®ern, ©tmeiiibe ©igstatt ©läne :c im ©ochbaubuseau ber
©auabtcilung im ©ertnalxungSgebäube in Bujern (gimtner Sic. 85).
Slbgabe ber ©läne gegen Sephlmtg non gr. 2 — (ohne SRucferftat=
tung). 2tngebote mit ©uff^rift „©ergrögerungen non SBarter*
häufern" bt§ 20. Qu Ii an bie ©auabtcilung II in Cujern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis II. Sleae ©Barm*
toafferhetsnngdattlage im ©ertnaltnngdgebänbe in ©ttgertt.
©läne jc. im ^ochbaubureau ber ©auabtcilung im ©ertnaliung?»
gebänbe in Bujern (3immer Sic. 85). ©ngebote mit ber ©uffchrift
„gentralfeijung ©;rmaltung?gebäube Bujern" bi§ 18. ©ngitft
an bie fireiâbireîtion II in Bajern (Serminnerlängerung).

Schweis. Bundesbahnen, Kreis II. éliminer»,
@fjengler=, ®aehbecSeE= nnb ÜWalerar&eite« für bad nett«
Hattenbach über bem perron VI anb bern ©tirnperro» int
ifjerfouenbahnhof ©niera, ©läne jc. im Sriicfenbaubureau ber
©auabteilung im ©erroaltung?gebäube in Bujern (3immer 86)
gegen ©cjahtung non gî. 3 (feine ©üiferftattung) Offerten mit
©uffchrift „©naebote für gimmer=, @pengler=, ®a^becfer= unb
SRalerarbeiten für ba8 neue Hallenbach Bujern" bi§ 15. Quli an
bie ©auabtcilung beë îîreifed Ii in Bugern.

Zürich. HodJbaniafpsftorat ber ©tabt Sütidj. Sie»
fernag ben: a) SReinignagdmatertaliea : SBobenßl, ©oben»
midjfe, Terpentinöl, Schmter= unb Silberfeife, Scrnfeife, catcinierte
Soba, Stahlfpar.e unb Stahlraolle; b) ®ürftenh>area: ©erf-#e»
bene Sorten ©Jifcher, glaumer, ©etSbefen, ©ürfien unb Schrupper;
c) ©itptücbmt : Sobenlappen, Staublappen, Täferlappen unb
genfterleber. ©ugfanft jc., foroie ©injicht non SRuftern füc bie
©ürftenroaren nnb ©uhtü^er je non 11—12 llhd im ©ureau 9lc. 30
ïeg H"^5nninfpe£torateä, ©mtähaul IV. ©ngebote mit ©uffdjrift
„Offerte über ©einigung?matertalten" biS 10. guli an ben ©au=
norfianb I, Stabthauâ.

Zürich» ©ettfean ber 3üti^er ffantonalhaaf ia $übe«»
borf. ©dheeitterarheitea. ©iäne jc. ab 28. guni auf bem ©au»
bureau Talftraüe jRc. 11, Hüttd) 1. ©ngebote mit ber ©uifchrift
„Offerte jum ©eubau in Tubenborf" btâ 10. guli an bal ©cäfte
btum ber ßiircher ßantonalban" in gütief).

Bern. Bagerhaad=, gubafïrie= anb H«ubeldgefettfäh<«f'
«LIHAG» 21.=®. ia ®era (Sihläfli, 2liebethaufer & Sfonf»
e. ®. Sera). @rb 2Kaarer=, 3int«ter=, ©dhreiaer=, ®ach'
beifer^ nnb ©peaglerarbeiten, Biefera boa fRottbahngeleife«,
anb SRoftmagea, ferner 2 ©Barenanfjüge, 2 Bafttnaage»
non 15 t, Halibearbeiinagdntafdhiae«, ©dhreiaertnerfjeng»
Saftmagea (2 à 2 t, 2 à 4 t, 1 à 3 t, 1 à 5 t für Batigiolä),
2 iperfonentoagea à 4 ©iahe, ©iäne jc. im ©ureau ton 9totat
©. Dletter.ntunb, Spitalgaffe 22, ©eru.

Sera, ©emeinbe Sütjelflüh- @îhulh<tKdam5aa iö»

®iüfchhündlei«, «aaterbaf^. 2)îanrer=, 3immer=, ©threif
aer=, ®aehbecfer= anb ©beagleraebeitea. ©tngaben bt§ 10 guli
an gafob ©iaufer, Banbmirt p SBtlbenegg, Siembach. ©läne unb
©uSfunft bafelbft.

Luzern. ©i^nlhaudaeaban ia ailc^eathal. ©lafer»,
©ihreiner= nab ©ipferarbeitea, Sobeabeläge (©arfett, tRic
menboben, Unterlaglboben unter Binoleum), ©chloffer= anb
SSJlelerarbeitea. ©läne jc. auf ber ®cmeinberat8fani!ei, ©u8»
fünft burd) bie ©auieitung am 7. gnli oon 10—12 unb non 13
bië 16 ilbr in ©tdjenthal. ©ingaben bid 12. guli an ©emeinbc
ammann gof. ©rnolb.

Glarus. ©rPeiierung bed ©auatoriumd «rattnsuaib-
©laferarbeitea, fanitäre gnftallatiouen, eleftr. ©tarte uni»
©djUoarhjiiromaralagea, Siaoleamuaterlage, feraat. SBcbe»'
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331. Wer hätte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene Wasser-
radwelle, 4 m laug, 12 cm Durchmesser; 2 Rosetten für je 6
Wafserradarme; 1 schmiedeiserne Riemenscheibe, 1,40 m Durch-
mefser, ca. 18—20 cm breit; 2 Schmierringlager, alles zu obiger
Welle passend; 1 Riemevwelle, S,S0 m lang, SS mm Durchmesser,
mit 3 Schmierringlagern; 2 Riemenscheiben, ca. S0 cm Durchm,,
mit Voll- und Leerrolle, 1 Stück 60 mm Bohrung, 1 Stück mit
SS mm Bohrung? Offerten mit Preis an Gregor Volken, Sägerei,
Fiesch (Wallis).

33S Wer liefert Dynamoblechabfälle in Sti eisen von 20 cm
Breite, 0.S mm Dicke, 3 Watt Verlust, einseitig beklebt? Diese An-
gaben stnd ungefähre. Offerte« unter Chiffre 3S2 an die Exped.

333. Wer hätte ein Stahldraht-Seil IS mm, 30-60 m
lang, gebraucht oder neu, abzugeben? Offerten an S. Nseser's
Erben, Baugeschäft, Seengen.

334. Wer hätte gut erhalten, miet- oder kaufweise 1 Nut-
Maschine, 1 Pfahlspitzmaschine und 1 Entrindungsmaschine abzu-
geben? Offerten an Alb, Vorburger, St. Margretheu.

333. Wer liefert 1 Reservoir, 30-80,000 Liter haltend?
Offerten an Mineral A.-B., Wangen b. Ölten.

336. Wer liefert Maschinen für Herstellung von Holzwolle?
Offerten unier Chiffre 3S6 an die Exped.

337. Wer liefert Karbolineum in Fässern franko Ostfchweiz?
Offerten mit Preis unter Chiffre ^ 3S7 an die Exped,

338. Wer liefert Wasserröste für Kochherde nach Maß?
Offerten an W, Christen A Söhne, Wolfenfchießen (Nidwalden).

335. Wer hat gut erhaltenes Wellblech abzugeben? Of-
ferten unter Chiffre 359 an die Exped.

36V. W?r liefert im Vorschub selbsttätig wirkende Schleif-
Maschinen für Fastäfer, Krallentäfer zc,? Offerten mit Beschrei-
bung und Skizze an Eduard Kälin, Sägerei und Hobelwerk, Ein-
fiedeln.

Auf Frage 337. Transmissionsbestandteile liefert die Ma-
schirren- und Werkzeugfabrik A.-T. vorm. H, Boffart, Neiden (Luz

Auf Frage 337. Transmissionen, Kugel- und Rwgschmier-
lager, sowie eiserne Riemenscheiben liefert die Maschinenfabrik
Rauschenbach A.-G., Schaffhausen.

Auf Frage 337. Transmissionen 30—6S mm, Kugel- und
Ringfchmierlager, sowie eiserne Riemenscheiben hat abzugeben:
Paul Oeschger, Maschinen und Werkzeuge, Oerlikon,

Auf Frage 34s. Bollgatter und Elnsatzgatter liefern Fischer
à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 34s. Rud. Brenner K Cie, Holzbearbeilungs-
Maschinen und Werkzeuge. Basel, liefert Vollgatter.

Auf Frage 34s. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Voll-
gatter und Einsatzgattsr.

Auf Frage 34s. Vsllgatter liefert A. Müller â Tie., Ma-
schinenfabrik und Eisengießerei A.-G., Brugg (Aargau).

Auf Frage 344. Rollbahnmaterialien wie auch Betonmisch-
Maschinen liefert Robet Rebi à Cie. A.-G,, Werdmühleplatz 2,
Zürich.

Auf Frage 344. Berlegbare Kletter-Dcehscheiben liefert C.
Nievergelt Ä Cie vorm. H. Corrodi-Hanhart, Zürich.

M. Mvlk, Ingenieur ii MM. IM â iàs ^ Züiriä

Auf Frage 344. Mörtelmischer, gebraucht und neu, liefert
Joseph Wormser, Zürich,

Auf Frage 347. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-
straße 219. Basel.

Auf Frage 347. Schwere Fuffoudrehbank haben abzugeben die
Maschinen und Eisenwaren A.-G.. unterer Mühlesteg 2, Zürich 1.

Auf Frage 347. Faffondrehbänke liefern Fischer à Süffert,
Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie. Basel 1,

GuhMiMsNs-Anzeiger.
Sunckssdskns»,, Lsnei-sickii-eiltian.

Gipser-, Maler-, Glaser-, Schreiner- nnd Installations-
arbeiten für die Wohnhäuser des Unterwerkes Kerzers.
Pläne:c. vom 12, Juli an bei der Abteilung für Elektrifizierung,
Dienstgebäude Brückreld in Bern, Mittelstraße 43, Zimmer 177.
Planabgabe gegen Bezahlung von 2 Fr. (keine Rück-rstattung).
Angebote mit der Aufschrift „Wohnhäuser Kerzers, Gipser- bezw.
Maler- bezw. Glaser- bezw. Schreiner- bezw. Installation s arbeiten"
bis 24, Juli an den Obsringenieur für Elektrifizierung der S BB
in Bern.

WunsZs»dsk»»sn, ilosi» II. Vergrij
steruug der Wärterhänser: 1. km 60,064 Strecke Ölten—
Luzern, Gemeinde Ergolzwil; 2, Km 31,291 Strecke Lnzean
—Bern, Gemeinde Signa» Plänezc im Hochbaubureau der
Bauabt!ilang im Verwalmngsgebäude in Luzern (Zimmer Nr, 3S).
Abgabe der Pläne gegen Bezahlung von Fr. 2 — (ohne Rücksrftat-
tung). Angebote mit Aufschrift „Vergrößerungen von Wärter-
Häusern" bis 20. Juli an die Bauabieiiuug II in Luzern,

S«k«s>s. Si»i»Äs»b»k»s«, ki-si« II. Neue Warm
wafserheiznngsanlage im Verwaltungsgebäude in Luzern.
Pläne zc. im Hochbaubureau der Bauabteilung im Verwaltung?-
gebäude in Luzern (Zimmer Nr. 8S). Angebote mit der Aufschrift
„Zentralheizung Verwaltungsgebäude Luzern" bis 18. August
an die Kreisdirektion II in Luzern (Terminverlängerung).

SiuNcksàsIiîZsm, îîr»sï« II. Zimmer
Spengler-, Dachdecker- und Malerarbeiten für das neu«
Hallendach über dem Perron VI und dem Stirnperro» im
Personenbahnhof Luzern. Pläne zc. im Brückenbaubureau der
Bauabteilung im Verwaltungsgebäude in Luzern (Zimmer 86)
gegen Bezahlung von Fr. 3 (leine Rückerstattung) Offerten mit
Aufschrift „Angebote sür Zimmer-, Spengler-, Dachdecker- und
Malerarbeiten für das neue Hallendach Luzern" bis IS. Juli an
die Bauabteilung des Kreises li in Luzern.

ZSoîkk» Hochbaninspektorat der Stadt Zürich. Lie-
fernug von: n) Rcinignngsmatertalien: Bodeuöl, Boden-
wichse, Terpentinöl, Schmier- und Silberseife, Kernseife, calcinierte
Soda, Stahispäne und Stahlwolle; d) Bürstenwareu: Verschie-
dene Sorten Wischer. Flaumer, Reisbesen, Bürsten und Schrupper;
o) Pntztüchern: Bodenlappen, Staublappen, Täferlappen und
Fensterleder. Auskunst zc,, sowie Einsicht von Mustern für die
Bürstenwaren und Putziücher je von 11—12 Uhr, im Bureau Nr 30
des Hochbauinspeklorates, Amtshaus IV. Angebote mit Aufschrift
„Offerte über Rsinigungsmaterialien" bis 10, Juli an den Bau-
vorstand I, Stadihaus.

USi-iol,. Neubau der Zürcher Kantonalbank in Düben-
dorf. Schreinerarbeiten. Pläne zc. ab 28. Juni auf dem Bau-
bureau Talstraße Nr. 11, Zürich 1. Angebote mit der Umschrift
„Offerte zum Neubau in Dübendorf" bis 10. Juli an das Pmst-
dium der Zürcher Kantonalbank in Zürich.

Ks--«,. Lagerhaus-, Industrie- und Handelsgesellschaft
A.-G. in Bern (Schläfli, Niederhaufer «V Kons,

e. G. Bern). Erd Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Dach-
decker und Spenglerarbeite«, Liefern von Rollbahngeleife«,
und Rollwagen, ferner s Warenanfzüge. s Lastwaage»
von 15 t, Holzbearbeitungsmaschine«, Schreinerwerkzeug,
Lastwagen (2à2t2à4t, 1à3t, làSt für Langiolzl.
s Personenwagen à 4 Plätze. Pläne zc. im Bureau von Notar
G. Reitermund, Spitalgaffe 22, Bern.

Sse-K. Gemeinde Lützelfliih. Schulhansnmban im
Brüfchhäusiei», Lauterbach. Maurer-, Zimmer-, Schrei-
«er-, Dachdecker- und Spenglerarbeiteu. Eingaben bis 10 Juli
an Jakob Glauser, Landwirt zu Wtldenegg, Biembach. Pläne und
Auskunft daselbst.

4u-e««-n, Schulhausneuban in Nicheuthal. Glaser-,
Schreiner- und Mpserarbeite», Bodenbeläge (Parkett, Rie-
menboden, Unterlagsboden unier Linoleum). Schlosser- u«d
Malerarbeit««. Pläne zc. auf der Gcmeinderatskanziei. Aus-
kunft durch die Bauleitung am 7. Juli von 10—12 und von 13

bis 16 Uhr in Richenthal. Eingaben bis 12. Juli an Gemeinde-
ammann Jos. Arnold.

KIsnu». Erweiterung des Sanatoriums Braunwaid.
Glaserarbeite«, sanitäre Installationen, elektr. Stark- s«d
Schwachstromanlage«, Linoleumunterlage, keram. Boden-
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